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Rolandseck, 04.10.2010
Pressemitteilung
Lesung »Poesie der Nachbarn: Kroatien« 

Dienstag, 19. Oktober 2010, 19.30 Uhr 

Am Dienstag, dem 19. Oktober 2010, um 19.30 Uhr lesen im Rahmen des Übersetzungsprojektes »Poesie der Nachbarn« kroatische Dichter im Arp Museum Bahnhof Rolandseck. Gemeinsam mit ihren deutschsprachigen Kollegen, Hans Thill und Urs Allemann, stellen die Kroaten Tomica Bajsic und Branko Cegec die Poesie ihres Heimatlandes vor. Die Moderation des Abends übernimmt der Lyriker und Mitinitiator des Projekts Hans Thill.
Karten können zum Preis von 6,50 Euro unter Tel.: 02228-9425-16 vorbestellt oder an der Abendkasse erworben werden.
Noch vor Jahren hatte man die Szenen eines mörderischen Krieges vor Augen, wenn von Kroatien die Rede war. Heute denkt man wieder an idyllische Landschaften, Küstenstädte, Inseln in der Adria. Von der Schönheit der Sprache und den dunklen Flecken der Vergangenheit erzählen die Gedichte der Lyriker, die an diesem Abend zu hören sein werden. Es sind Dichter aller Generationen, darunter die wichtigsten Stimmen der kroatischen Poesie. An keinem von ihnen ist dieser Krieg spurlos vorübergegangen. Aber auch die Aufbruchsstimmung nach der Katastrophe wird spürbar, von ihr kündet eine neue Literatur, witzig und makaber, die sich jetzt zum ersten Mal auf Deutsch in den Übersetzungen namhafter Lyriker zu Wort meldet. 

Die zeitgenössische Poesie vieler europäischer Nachbarländer ist hierzulande nur Wenigen bekannt. Fehlende Übersetzungen ins Deutsche sind ein wesentlicher Grund für diesen Mangel – die seltene Begegnung mit Autoren benachbarter Länder ein anderer. Die von Gregor Laschen eingerichtete Übersetzer-Werkstatt »Poesie der Nachbarn –  Dichter übersetzen Dichter«, die sich im Laufe der Jahre zu einer international gerühmten Veranstaltung entwickelt hat, hat sich das Ziel gesetzt, dies zu ändern. Auf der Grundlage philologisch genau erarbeiteter Interlinear-Übersetzungen entstehen in der Woche des Zusammenseins im rheinland-pfälzischen Künstlerhaus Edenkoben Nachdichtungen. Im Gegenüber zweier Sprachen entwickelt sich der dem Original in adäquater Weise begegnende neue deutschsprachige Text, der dazu einlädt, sich der Poesie auf eine ganz unkonventionelle Art zu nähern.

Die Lesung findet in Kooperation mit dem pfälzischen Künstlerhaus Edenkoben und in Zusammenarbeit mit dem Südwestrundfunk Mainz statt.

___________________________________________________________________________

Kontakt:

Leiterin Kommunikation Claudia Seiffert M.A.,

Tel. 02228-9425-39, mobil 0172-63 46 269, Fax 02228-9425-21, seiffert@arpmuseum.org


